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Dieser Weg ist- auch für Westdeutschland gangbar, wenn die organisierte 
Arbeiterklasse sich ihrer Kraft bewußt wird, die Reaktionäre und Militaristen 
zügelt und die demokratischen Freiheiten für alle Kräfte des Fortschritts er­
zwingt.

Dazu gehört in erster Linie die Aufhebung des Verbots der Kommunistischen 
Partei Deutschlands, der entschiedensten Verfechterin der demokratischen 
Rechte des Volkes. Dazu gehört vor allem, daß die ganze deutsche Arbeiterklasse 
gemeinsam mit allen fortschrittlichen Kräften gegen die Pläne der Monopole 
und Militaristen kämpft und die Aktionseinheit herstellt.

☆
In der Deutschen Demokratischen Republik entwickelt und festigt sich die 

sozialistische Gesellschaftsordnung, weil unsere Partei die Lehren Lenins vom 
Aufbau des Sozialismus beherzigt und den breiten Massen des Volkes alle Mög­
lichkeiten gibt, sich selbst an der Lösung der staatlichen Aufgaben zu beteiligen.

Die Erfahrungen der Kommunistischen Partei der Sowjetunion bei der Lei­
tung und Lenkung des Staates, seines wirtschaftlichen und kulturellen Aufbaues 
sind für unsere Partei und die ganze deutsche Arbeiterklasse von unschätzbarer 
Bedeutung. Immer mehr setzen sich auch bei uns die Leninschen Prinzipien der 
Leitung und Verwaltung des Staates durch, die besagen, daß die Entwicklung der 
schöpferischen Kräfte des Volkes und die bewußte Tätigkeit der Massen das 
Wichtigste sind. Die erfolgreiche Erfüllung des ersten Fünfjahrplans und die 
großen Perspektiven, die sich durch den zweiten Fünf jahrplan für alle Menschen 
in unserer Republik eröffnen, bestätigen die Richtigkeit dieser Prinzipien.

Gegenwärtig ist unsere Partei bemüht, gemeinsam mit allen demokratischen 
Kräften dieser bewußten aktiven Mitarbeit der Massen einen immer breiteren 
Raum zu gewährleisten und sie immer besser zu befähigen, den Staat selbst zu 
leiten. Getreu der von Lenin entwickelten Lehre von den Aufgaben des soziali­
stischen Staates und der ihn tragenden gesellschaftlichen Kräfte, überwanden 
wir in der Deutschen Demokratischen Republik die überlebte Form des bürger­
lichen Parlamentarismus, der die gesetzgebende von der vollziehenden Gewalt 
trennt und in Wirklichkeit nichts anderes ist als die demokratisch verhüllte 
Diktatur der Monopole. Unsere Volksvertretungen dagegen entwickeln sich immer 
mehr zu wahren Volksparlamenten, in denen die Vertreter des Volkes nicht nur 
Beschlüsse fassen, sondern sich auch selbst an deren Durchführung beteiligen 
und ihre Wirksamkeit kontrollieren.

Unter der Leitung des genialen Lenin haben die Bolschewiki in der Soziali­
stischen Oktoberrevolution der Menschheit gezeigt, wie der Marxismus auf die 
konkreten Bedingungen des Landes angewandt werden muß, und wie die Arbeiter­
klasse im Bündnis mit den Bauern siegen konnte. Sie erreichten es im Kampf 
gegen alle reformistischen und opportunistischen Auffassungen. Mit Recht 
schrieb Genosse Mao Tse-tung, als er die Bedeutung der Oktoberrevolution für 
China einschätzte: „Die Oktoberrevolution half den fortschrittlichen Elementen 
der Welt und Chinas, sich die proletarische Weltanschauung zur Bestimmung des 
Schicksals ihres Landes und zur Überprüfung ihrer eigenen Probleme an­
zueignen.“

Der VIII. Parteitag der Kommunistischen Partei Chinas zeigte, welche ge­
waltigen Erfolge eine Partei zu erringen vermag, wenn sie sich bei der Entwick­
lung und Umerziehung eines so großen Volkes wie des chinesischen undogmatisch 
vom Geiste des lebendigen Marxismus-Leninismus leiten läßt.


